Anlage 1:
Antrag auf Förderung von Investitionen der Sportvereine bzw. Kommunen im Landkreises Havelland zur Verbesserung der sportlichen Infrastruktur (Anlage 1a für Vereine)
Absender:





    ______________, den _____________








     Ort


       Datum




Landkreis Havelland







Referat 41 Kultur, Sport, Tourismus
Platz der Freiheit 1
14712 Rathenow

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
Verwaltungsvorschrift zur Förderung von Investitionen zur Verbesserung der sportlichen Infrastruktur im Landkreis Havelland - „Goldener Plan Havelland“

1. Antragsteller

	Name des Vereins
	

	Anschrift (Straße, PLZ, Ort)
	

	Auskunft erteilt (Name, Tel.)
	


Bankverbindung:


Kreditinstitut:
_____________________
Kontoinhaber:
_____________________
Kontonummer:
_____________________
Bankleitzahl:
_____________________
2. Maßnahme
Bezeichnung der Baumaßnahme (ggf. Teilbereiche nennen):
____________________________________________________________________________________________________________________


Angaben zum Grundstück (Adresse, Flurstück/Grundstück)
__________________________________________________________




der Verein ist
   Eigentümer


□ ja
□ nein


   Erbbauberechtigter

□ ja
□ nein


   Nutzungsberechtigter
□ ja
□ nein
Vertrag vom (Datum): ____________

Vertragsende (Datum): ______________
3. Finanzierungsplan

	Gesamtkosten
	€
	%

	Eigenanteil
	€
	%

	           davon          Eigenleistungen bar            
	€
	%

	                               Eigenleistung unbar
	€
	%

	                               sonstige Zuschüsse /        
                               öffentliche Mittel 
	
€
	
%

	beantragte Fördersumme
	€
	%


4. Kurzbeschreibung der zu fördernden Maßnahme
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

5. Angaben zum Durchführungszeitraum
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
6. Stand der bauaufsichtlichen und sonstigen Genehmigungen 

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

7. Begründung zur Notwendigkeit der Maßnahme und der Förderung
(Darstellung des sportlichen Bedarfs)

Sportstätte: 
__________________________________________________________
Amt: 
_______________________
Gemeinde: 
_______________________


Ort: 
_______________________
Straße: 
_______________________
Verein:
___________________________________
	
	2 Jahre
(vor Antragstellung)
	1 Jahr
(vor Antragstellung)
	Antragsjahr

	Vereinsmitgliedschaften
	
	
	

	              davon Kinder/Jugendliche (bis 18 Jahre)
	
	
	


Nutzer und Auslastung der Sportstätte:


Vereinsabteilung(en)







Std./Woche


_________________________________________________

__________

_________________________________________________

__________

_________________________________________________

__________

_________________________________________________

__________

Nutzung Dritter







Std./Woche


(Schulen/andere Vereine / andere Träger/Institutionen)

_________________________________________________

__________
Besonderheiten der sportlichen Nutzung:

Stege, davon Gästeliegeplätze / Pferdeboxen, davon Gästeeinstellungen / Bootshaus, davon Gästeeinstellungen / Übernachtungsmöglichkeiten / touristische Angebote / leistungssportliche Nutzung (BLZ/BSP/LSP) Vereinsgaststätte (Verpachtung /eigene Absicherung)

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
8. Erklärung des Antragsstellers
Ich/Wir erklären, dass

8.1
mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Zustellung des Zuwendungsbescheides ohne vorherige Zustimmung durch den Landkreis Havelland nicht begonnen wird,
8.2 
der Verein zum Vorsteuerabzug

□    nicht berechtigt ist

□     berechtigt ist und dies bei den Gesamtkosten berücksichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer),
8.3 
die Angaben in diesem Antrag (einschließlich Antragsunterlagen) vollständig und richtig sind,
8.4.
unter Berücksichtigung der beantragten Fördermittel die Gesamtfinanzierung und die Folgekosten im Rahmen einer jederzeit ausgeglichenen finanzierten Wirtschaftstätigkeit des Vereins gesichert sind.

8.5. 
Mir/Uns bekannt ist, dass die Zuwendung eine Subvention im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches und des Brandenburgischen Subventionsgesetzes vom 11. November 1996 (GVBl. Bbg. I, Nr. 24, S. 306) in Verbindung mit den §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen missbräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen (Subventionsgesetz) vom 29. Juli 1976 (BGBl. Nr. 93 S. 2037) ist.
Subventionserheblich im Sinne dieser Vorschrift sind alle Angaben des Antrages, der sonstigen beigefügten oder noch auf Anforderung beizubringenden Unterlagen sowie die Grundlagen des Zuwendungsbescheides und der noch abzuschließenden Verträge, von denen die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils abhängig sind. Dies gilt insbesondere auch für die zu führenden Verwendungsnachweise. Subventionserheblich ist nicht nur die Mitteilung dieser Angaben, sondern auch das Unterlassen von entscheidungserheblichen Angaben, von Mitteilungen über Änderungen zum Antrag und im Bewilligungsverfahren sowie von Mitteilungen zum Nachweis der zweckentsprechenden Verwendung.
8.6. 
Mir/Uns bekannt ist, dass die in den Antragsunterlagen angegebenen Daten der Überprüfung der Voraussetzungen für die Gewährung der beantragten Zuwendung dienen.
9. Bewilligungserklärung zur Datenverarbeitung und Auskunftserteilung

Ich/Wir erkläre/n mich/uns einverstanden, dass zum Zwecke der Bearbeitung meines/unseres Antrages zur Gewährung von Fördermitteln meine/unsere personenbezogenen Daten bei den Stellen, die an der Antragstellung beteiligt sind, verarbeitet werden. Die Einwilligung umfasst alle für das Verfahren erforderlichen und nach dem BbgDSG zulässigen Maßnahmen. Eine Nutzung meiner/unserer Daten zu anderen als diesem Verfahren dienenden Zwecken darf ohne meine/unsere Einwilligung nicht erfolgen.

Ich/Wir bin/sind darauf hingewiesen worden, dass ich/wir die Einwilligung in die Datenverarbeitung verweigern und jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann/können.

Eine Bearbeitung meines/unseres Antrages ist dann jedoch nicht möglich.

10. Anlagen

10.1. Stellungnahme der Gemeinde zum beantragten Vorhaben;
10.2. Stellungnahme des Kreissportbundes Havelland e.V.;
10.3. ein aktueller Auszug aus dem Vereinsregister und eine Satzung des Vereins;

10.4. Nachweis über den derzeitigen Mitgliedsbeitrag im Verein (z.B. durch Vorlage eines aktuellen Beschlusses der Mitgliederversammlung)

10.5. Pachtvertrag für 10 bzw. 25 Jahre, Erbbaupachtvertrag oder Grundbuchauszug;
10.6. Ausführliche Beschreibung der geplanten Investition mit Begründung der Notwendigkeit, einschl. einer Prognose über die zukünftige Nutzung der Anlage bzw. Einrichtung;
10.7. prüffähige Projektunterlagen und Pläne (wie z.B. Lageplan, Zeichnungen, Grundrisse, Schnitte, Ansichten, Kostenermittlung, Raumberechnung);

10.8. Bauzeitenplan

10.9. Finanzierungsnachweis

____________

Stempel

_________________________________

Datum






rechtsverbindliche Unterschrift(en)

Baufachliche Prüfung / Bestätigung durch die kommunale Bauverwaltung, dass die geplante Baumaßnahme den baulichen Anforderungen und hinsichtlich der Planung und Konstruktion den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit entspricht:

	


________________




_________________________________

Datum






rechtsverbindliche Unterschrift

Antragsnummer des LK HVL


Referat 41 Kultur, Sport, Tourismus �
�



�
�
Eingangsstempel des LK HVL








�
�
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